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Postulat 

Postulat Susanne Schmid-Keller und Doris Königer: Verlängerung Buslinie 2 und Er-

stellung der S-Bahnhaltestelle "Hinterberg" & "Güterbahnhof“; Frage der Erheblicher-

klärung 

Die Direktion Bau und Planung berichtet: 

Susanne Schmid-Keller und Doris Königer sowie 41 Mitunterzeichnende reichten am 2. No-

vember 2005 das genannte Postulat ein (vgl. Beilage). Zur Frage der Erheblicherklärung ist 

wie folgt Stellung zu nehmen: 

Mit dem Postulat wird ein Bericht des Stadtrates über die öffentliche Verkehrserschliessung 

für die neuen Wohn- und Arbeitsplatzgebiete Hechtacker, Bernhardswies, Hinterberg sowie 

Güterbahnhof verlangt. Was zunächst das Areal Güterbahnhof anbetrifft, so ist dort bekannt-

lich ein Gesamtprojekt für eine Überbauung dieser grossflächigen innerstädtischen Bauland-

reserve ausgearbeitet worden. Vorgeschlagen wird in diesem Projekt auch eine neue Er-

schliessung mit dem öffentlichen Verkehr. So wurde beispielsweise geprüft, ob die auf Er-

öffnung des Einkaufszentrums Stadion in Betrieb zu nehmende neue Buslinie Stadion-

Hauptbahnhof St.Gallen die Güterbahnhofstrasse und somit das neue Wohn- und Arbeits-

platzgebiet künftig durchfahren und damit erschliessen kann. Denkbar wäre auch eine Verle-

gung bzw. neue Führung der Linie 2 der VBSG durch dieses Areal. Zudem wird die Möglich-

keit geschaffen, hier eine zusätzliche Haltestelle der Appenzeller Bahnen einzurichten, die 

insbesondere im Zusammenhang mit der Realisierung einer Durchmesserlinie Appenzeller 

Bahn - Trogener Bahn von Bedeutung werden kann. Derzeit werden die Einsprachen gegen 

die Zonenplanänderung und den Überbauungsplan Güterbahnhof behandelt, anschliessend 

wird dem Stadtparlament eine Vorlage dazu unterbreitet. 

Die zweite mit dem Postulat angesprochene Thematik betrifft die Erschliessung der Gebiete 

Hechtacker / Bernhardswies / Hinterberg mit dem öffentlichen Verkehr. Entsprechende 

Möglichkeiten wurden bereits im Zusammenhang mit den Konzepten für die Erschliessung 

des neuen Stadions ab dem Stadtzentrum mit dem öffentlichen Verkehr vorgeschlagen. Im 
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Rahmen der Richtplanung und der weiteren Vorbereitungen für den Ausbau des öffentlichen 

Verkehrs für das Stadion wird dies in den nächsten zwei Jahren konkret abgeklärt.  

Der Stadtrat beantragt dem Stadtparlament, das Postulat erheblich zu erklären. 

Information über die Stellungnahme des Stadtrats gemäss Art. 67 Geschäftsreglement 

Stadtparlament: 

Für das Gebiet Güterbahnhof ist mit dem dort vorgesehenen Überbauungsprojekt auch eine 

neue Erschliessung mit dem öffentlichen Verkehr in Vorbereitung. Für die Gebiete Hecht-

acker/Bernhardswies/Hinterberg werden Ausbauten des öffentlichen Verkehrs im Zusam-

menhang mit den neuen Linien für das Stadion und im Rahmen der Richtplanung bearbeitet.  

 

Anträge 

 

Auf Antrag der Direktion Bau und Planung beschliesst der Stadtrat: 

1. Den vorstehenden Ausführungen wird zugestimmt. 

2. Die Direktorin Bau und Planung wird beauftragt, in diesem Sinne im Stadtparlament Stel-
lung zu nehmen. 
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